
 

 

21. März 2019 

Die Region der NÖ Landesausstellung 2019 

Die Wiener Alpen erzählen Geschichten 
 

Als „Paradies der Blicke“ sind die Wiener Alpen in Niederösterreich mit einer Vielfalt 

an lohnenden Ausflugszielen gesegnet. Die Niederösterreichische Landesausstellung, 

die heuer vom 30. März bis 10. November in Wiener Neustadt stattfindet, ist ein 

Grund mehr für einen Besuch der abwechslungsreichen Region.  

 
 „Welt in Bewegung“ lautet das Thema der Niederösterreichischen Landesausstellung 

2019, die in Kürze eröffnet wird. Sie versteht sich auch als Einladung für Besucher, das 

Umland zu erkunden. Denn die Orte, Täler und Berge in den Wiener Alpen wissen 

zahlreiche spannende Geschichten zu erzählen. 

 

Vielleicht wieder einmal vom Schneeberg oder der Rax ins Land schauen, sich vom Fin de 

Siècle-Flair am Semmering verzaubern lassen, in der Buckligen Welt das schöne Leben 

genießen? Wo einst die Sommerfrische ihre Hochblüte erlebte, wo Dichter, Denker und 

Maler ihre Spuren hinterließen, wo große Industriegeschichte geschrieben wurde, 

erfreuen heute beeindruckende Natur, hochkarätige Festivals und kulinarische 

Meisterleistungen.  

 

Hat man sich an den Ausstellungsorten und in der hübschen Innenstadt von Wiener 

Neustadt umgeschaut, lohnt sich eine Landpartie. Wer sich die Organisation vereinfachen 

möchte, wendet sich an das Wiener Alpen-Tourismusbüro. Zur Wahl stehen sieben neue 

Kurzurlaubsangebote mit zwei oder drei Übernachtungen und attraktivem Programm. 

„Weltkultur mit Bergblick“, „Freiheit in schöner Natur“ oder „Geschichte erfahren“ 

heißen beispielsweise die Packages, die zum Erkunden der Regionen in den Wiener Alpen 

einladen. 

 

Ein kurzes Stück südlich von Wiener Neustadt wird die Landschaft hügelig. In der 

Buckligen Welt – dem „Land der 1.000 Hügel“, ist Entschleunigung angesagt. Wahlweise 

bei wohltuenden Tagen in den Kur- und Gesundheitshotels in Bad Erlach und Bad Schönau 

oder beim Radfahren oder E-Biken auf dem bestens ausgebauten Wegenetz. 

Kulturinteressierte erkunden die außergewöhnlichen Wehrkirchen. Gourmets finden eine 

Reihe von erlesenen Adressen, von exquisiten Restaurants über die Manufaktur des Eis-

Greisslers in Krumbach bis hin zu kleinen Brauereien. 

 

Fährt man ein Stückchen weiter nach Süden, zeigt sich die Schwaigenlandschaft des 

Wechselgebiets. Von Alm zu Alm führen zahlreiche Wanderwege. Kraxeln, biken oder 

mit dem Alpine-Coaster fahren können Familien in der Familienarena St. Corona. 

Kurzweiliges bietet auch Mönichkirchen mit der Roller- und Mountaincart-Bahn sowie mit 

dem originellen Schaukelweg.  

 



 

 

Nordöstlich vom Wechselgebiet erheben sich der Semmering und die Rax. Wo einst 

prominente Gäste zur Sommerfrische weilten, wandert man heute auf 

abwechslungsreichen Wegen und erfreut sich an architektonischen Meisterwerken wie 

der UNESCO Weltkulturerbe Semmeringbahn und an hochkarätigen Veranstaltungen. Gern 

besuchtes Ziel im Sommer ist der Bikepark Semmering. „Hüttenhüpfen“ ist die liebste 

Disziplin auf dem Raxplateau, das per Seilbahn erreichbar ist. 

 

Weithin sichtbar ist der Schneeberg, mit 2.076 Metern Höhe der höchste Berg in 

Niederösterreich. Hinauf gelangt man mit der Salamanderbahn, einer Zahnradbahn, oder 

zu Fuß. Eindrucksvoll schön sind die Ausblicke vom Schneeberg-Plateau, über das 

verschiedene Wanderwege führen. Am Fuße des Schneebergs ist die „Wunderwiese“ ein 

gern besuchtes Ziel vor allem für Familien: Auf dem großen Kunststoffmattenhand 

können Kinder ganzjährig Ski fahren und bergab rutschen.  

 

Ganz in der Nähe erhebt sich die Hohe Wand. Das 1.132 Meter hohe Karstplateau ist ein 

beeindruckender Naturpark mit Kletter- und Wanderrouten, der spektakulären 

Aussichtsterrasse „Skywalk“ und außerdem ein beliebter Startplatz für Paragleiter.  

 

Gut beschützt von den markanten Bergen erstreckt sich das Piestingtal, auch als 

„Biedermeiertal“ beschrieben. Auf die Spuren der Biedermeier-Maler Leopold 

Kupelwieser und Friedrich Gauermann führt der Piestingtal-Radweg. An den Literaten 

Ferdinand Raimund erinnern die Raimundspiele im Juli und August. 

 

Wohin soll‘s gehen? Neue Überblickskarten informieren über Ausflugsziele, Einkehr- und 

Übernachtungsmöglichkeiten sowie über Freizeitaktivitäten. Die Entdeckerkarten für 

Wiener Neustadt, die Bucklige Welt, das Wechselland, die Region Semmering-Rax, das 

Schneebergland sowie für die Wiener Alpen gesamt sind kostenlos im Büro der Wiener 

Alpen Tourismusbüro erhältlich bzw. bestellbar. 

 

 

Prospekte, Information und Buchungsservice:  

Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH  

Schlossstraße 1, 2801 Katzelsdorf  

+ 43 2622 78960 

info@wieneralpen.at 

www.wieneralpen.at 
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